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Das bayerische Staatsbad Bad Brückenau liegt im Sinntal in der
bayerischen Rhön und ist als Kurort für seine Heilwasserquellen und
seine medizinische Kompetenz berühmt. Besonders sehenswert in Bad
Brückenau ist vor allem der Stadtteil "Staatsbad" mit seinem
beindruckenden historischen Kurgarten, der direkt von den Bergen der
Rhön umgeben ist. König Ludwig I. von Bayern prägte das Staatsbad
Bad Brückenau mit seinen prachtvollen Bauten und legte damit den
Grundstein für den historischen flair und die zahlreichen
Sehenswürdigkeiten der Kurstadt. Die Bauten König Ludwigs I. von
Bayern und der Fürstäbte von Fulda befinden sich geballt im und um
den Kurpark und beeindrucken jeden Besucher. 
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